
 

Glückspilzankunft 8. November 2025 

Marion berichtet:  

 

Freude herrscht 😊!  

Ein weiterer Glückspilz machte sich am 7. November 2025 auf den Weg ins Glück: 

             Flora 

Wie so oft klingelte mein Wecker mitten in der Nacht, denn auch diese Ankunft war auf die 

frühen Morgenstunden geplant. Nach einem Spaziergang mit meinen Mädels machte ich mich 

auf den Weg nach Hartheim.  

Diesmal war das Glück ganz auf meiner Seite: In den Tagen zuvor herrschte nämlich dichter Nebel, 

man hätte darin beinahe Weihnachtsguetzli ausstechen können! Doch in dieser Nacht war der 

Himmel klar, die Luft eisig kalt 😊 und ich fuhr fast allein über die Autobahn nach Deutschland. 

Am vereinbarten Treffpunkt wurde derselbe Transporter erwartet wie bereits vor drei Wochen und 

dies von vielen glücklichen Menschen, die ihre neuen Familienmitglieder in Empfang nehmen 

wollten.  

 

Ich blieb noch kurz im warmen Auto und bereitete alles für Flora vor. Kurz darauf fuhren Laura 

und Manolo mit der wertvollen Fracht ein. Vor Flora durfte noch eine acht Monate alte Podenca 

den Transporter verlassen, eine kleine Portion Lebensfreude, die auch mein Herz 

sofort hüpfen liess. 

Dann war Flora an der Reihe 😊. Manolo legte ihr das 

Sicherheitsgeschirr und das Halsband an und übergab 

mir die herzige, zierliche Galga.  

Gemeinsam machten wir die ersten Schritte im Gras. Es war 

bitterkalt, und nach einer kleinen Runde Schnüffeln, Begrüssungen 

und etwas Grasfressen durfte es sich Flora im Auto bequem machen. 

Die Fahrt zum Zoll verlief ruhig. Zunächst schaute die Kleine 

neugierig aus dem Fenster, dann legte sie sich hin und schlief den 

Rest der Strecke. 

Am Handelszoll ging alles wie immer rasch und problemlos 

und schon bald konnten wir die Heimreise antreten. Da Flora 

bei mir zu Hause abgeholt wurde, konnte ich gemütlich 

heimwärts fahren.  

Daheim angekommen parkierte ich das Auto in 

der Tiefgarage und nahm mit Flora die Treppe 

nach oben. Viele Hunde kennen das 

Treppensteigen anfangs nicht, doch Flora war 

völlig unkompliziert. Ohne zu zögern, marschierte sie neben 

mir hoch und folgte mir anstandslos in die Wohnung. Meine 

Mädels kamen gleich angerannt und begrüssten sie herzlich. 

Flora wurde liebevoll aufgenommen. 



 

 

Nach einem kleinen Frühstück und einer Mütze Schlaf (ich spreche natürlich von Flora 😊) 

machte ich mich um die Mittagszeit noch auf einen Spaziergang mit dem Quartett, bevor Karin 

sie abholte.  

Flora dockte sich dabei gleich bei Silia an und lief 

fröhlich mit. Nicht einmal Jogger oder Velofahrer 

machten ihr Angst. 

Wegen eines umgestürzten Baums mussten wir den 

Weg verlassen und halbwegs durch Sumpf und 

Matsch laufen. Für Flora kein Problem, sie fand das 

Abenteuer spannend 😊 und Silia schaute mich immer 

wieder an, als wollte sie sagen: „Ich möchte auch so 

eine Freundin.“  Unser Gespräch bleibt natürlich ein 

Geheimnis 😊! 

Kaum hatte ich den Hunden zuhause 

die Mäntelchen ausgezogen, klingelte 

auch schon Karin an der Tür. Alle, 

inklusive Flora, drängten sich vor, um 

sie zu begrüssen. 

Bei einer Tasse Kaffee plauderten wir 

noch ein wenig, bevor sich Karin mit Flora 

auf den Weg in den sonnigen Süden 

machte. 

 

Liebe Karin, auch dir ein herzliches Dankeschön dafür, dass du den Weg zu mir auf dich 

genommen hast und Flora in den kommenden Tagen bei dir aufnimmst. Ich wünsche dir mit 

der jungen Dame eine fröhliche, unbeschwerte und wunderschöne Woche! 

Ich bin überglücklich über diese Adoption, denn Flora darf zu Maito und Brie nach Italien ziehen. 

Maito, der schwarze Prinz, den ich am 15. Dezember 2018 ebenfalls abholen durfte, wird seine 

Freude an seiner neuen Gefährtin haben. 

 

Liebe Novella, lieber Paolo, ich wünsche euch von Herzen viele 

wundervolle Jahre mit euren Hunden und danke euch, dass ihr 

erneut einer Galga ein liebevolles Zuhause schenkt. 

                                  Mached’s alli guet! 

                       Marion  

 



Karin berichtet: 

Auch bei mir war die Freude gross, als ich am Freitagnachmittag die Fötelis von der Helferin 

aus Villena, die Flora für die Abfahrt bereit machte, erhielt. Sie brachte Flora zum Transporter 

mit dem Text: 

 

 

 

 

 

 

Am Samstag war dann auch für mich früh aufstehen 

angesagt, nicht ganz so früh wie bei Marion, aber es war 

noch finster und ich hatte grosse Mühe, mein Rudel aus 

seinen Bettchen zu kriegen. Sooo früh mögen meine 

Langschläfer nicht aufstehen! Aber es ging nicht anders. 

Sie mussten sich die Pfötli vertreten und ihren Zmorge 

bekommen, bevor ich mich auf den Weg nach Norden 

machte, um Flora bei Marion abzuholen. 

Es freute mich Marion und ihr Trio wieder 

einmal zu sehen und war schon gespannt, ob 

unsere neue Glückspilzin so sein würde, wie 

ich sie mir vorgestellt und auch Novella 

beschrieben hatte 😉. Und es traf alles zu! 

 

Dies bestätigte sich auch auf der Heimfahrt. Kaum in mein Auto eingestiegen, legte sich Flora 

zufrieden hin. Sie war natürlich auch noch müde von der langen Fahrt und den Erlebnissen schon 

kurz nach der Ankunft bei Marion. So hörte ich keinen Muckser mehr. Erst als ich in Flüelen für eine 

Kaffeepause anhielt, setzte sie sich auf und schaute mir nach, wie ich in den Laden ging und wartete 

immer noch sitzend auf meine Rückkehr. Als ob sie wüsste, dass ich mir auch ein Brötli geholt hatte, 

schaute sie mich mit bettelnden Augen an. Sie hatte sooo grossen Hunger, denn die Hunde kriegen 

in Spanien vor der Abfahrt sicherheitshalber nichts mehr zu fressen und bei Marion gab es aus 

Vernunftgründen wegen der Weiterfahrt auch nur eine kleine Portion. Also teilten wir uns das Brötli 

und Flora legte sich dann mit einem Seufzer wieder hin und schlief ruhig weiter bis wir zu Hause 

parkierten.  

Mein Rudel erkannte natürlich den Motor und fing 

gleich mit einem Riesenfreudengeheul an, was 

Flora nach dem Aussteigen ein bisschen suspekt 

war. Wir liefen erst ein paar Schritte in den Wald, sie versäuberte 

sich gleich und stieg dann etwas zögernd wegen dem Gebell, das 

meine Galgos veranstalteten, hinter mir die Steintreppe in den 

Garten hinunter. Dort liess ich meine Hunde einen nach dem 

anderen hinaus, Flora stand völlig entspannt da und liess sich von 

allen beschnuppern und fing dann ihrerseits damit an Kontakt 

aufzunehmen – kein Gebell, kein Geknurre, die neue Kumpeline 

wurde gut aufgenommen.  

Kurz darauf machten wir alle zusammen die erste Runde im Garten, Flora sicherheitshalber 

an der langen Leine, weil es bereits dunkel war. 



 

Danach gab’s Znacht und ich staunte nicht 

schlecht, wie Flora plötzlich völlig unbekümmert 

die lange kurvige Treppe in die oberen Räume 

hinaufging, wo sie ja noch gar nie war! Nachdem 

ich alle Näpfe abgewaschen und aufgeräumt 

hatte, folgte ich den Hunden hinauf und 

entdeckte, dass Flora sich bereits ein Bettli 

ausgesucht hatte und schon am Schlafen war! So 

ein unkompliziertes und zufriedenes Galgo-

Maiteli 😊. 

 

Flora schlief die ganze Nacht durch und war sauber! Früh am Morgen liess ich sie 

dann mit meinen im eingezäunten Garten frei laufen. Sie machte absolut keine 

Anstalten wegrennen zu wollen, lief fröhlich hinaus und hinein und gleich in den 

Raum, wo ich am Vorabend das Fressen vorbereitet hatte. Ganz so, als wolle sie 

sagen: „So, jetzt möchte ich Frühstück! Da wusste sie noch nicht, dass man sich 

den erst noch verdienen muss indem man vorher spazieren geht 😉. Auch hier lief 

sie sehr selbstsicher, sah zwar Leute und Hunde, nahm aber alles problemlos zur 

Kenntnis.  

Eine rundum tolle junge Hündin, die bestimmt nicht so viel Leid erlebt hatte, wie ihr baldiger 

neuer Kumpel Maito. Es ist schön, dass ich sie ein paar Tage bei uns auf Besuch haben darf! 

Natürlich berichtete ich ihrer zukünftigen 

Adoptantin Novella, wie gut Flora alles macht. 

Novella kann sich gar nicht vorstellen, wie es sein 

wird, bald einen angstlosen Galgo zu haben. Ihr 

Maito, den sie vor 7 Jahren adoptierte, war sehr 

traumatisiert und ist immer noch unsicher 

ausserhalb seiner gewohnten Umgebung. Flora 

wird ihm gut tun! Auch Maito war nach seiner 

Ankunft ein paar Tage bei mir und hat hier gleich 

Schnee erlebt, er kam im Dezember an, und ich 

durfte ihn Novella als Weihnachtsgeschenkli 

bringen 😊. 

Cari Novella e Paolo, non vedo l'ora di affidarvi presto questa 

adorabile galghetta che vi ha già rubato il cuore 😉. Si godrà appieno 

la sua nuova vita nella vostra meravigliosa casa insieme a Maito e 

Brie e porterà tanta gioia a tutti voi. Grazie di cuore! 

Liebe Novella und Paolo, ich kann es kaum erwarten, euch bald diese entzückende, kleine 

Hündin anzuvertrauen, die bereits eure Herzen erobert hat. Sie wird ihr neues Leben in 

eurem wunderschönen Zuhause zusammen mit Maito und Brie in vollen Zügen geniessen 

und euch allen viel Freude bereiten. Vielen herzlichen Dank! 

                                Karin 

Und wir, der Rest des Vorstandes, sind sehr glücklich 

erfüllt und danken Novella, Paolo, Marion, Karin, Laura und 

Manolo, sowie den Helfer/innen in Spanien für eure grosse 

Herzlichkeit und eure geleisteten Einsätze! 

Bestimmt werden sich Maito und Brie über ihre neue Gefährtin 

sehr freuen. Das romantisches Happyend zwischen den beiden 

Galgos ist schon vorprogrammiert: Maito und Flora werden ein 

wunderschönes Paar und Goldschatz Brie wird Blumen 

 streuen. So enden die besten Geschichten!   
Yvonne, Barbara und Walti 


